
   
 

 
 

 

 

 

Austrian Alpine Open 2025 – Ein voller Erfolg für Altentann 

Die erste Austragung der Austrian Alpine Open presented by SalzburgerLand war 
rückblickend ein großer Erfolg – sowohl sportlich als auch organisatorisch. Trotz 
herausfordernder Wetterbedingungen in der Vorbereitungszeit präsentierte sich unser 
Platz in Altentann bereits ab Mittwoch beim ProAm in turnierwürdigem Zustand. Dank 
des Einsatzes unseres gesamten Teams und pünktlich zum besser werdenden Wetter 
konnte sich der Platz ab Donnerstag im absoluten Top-Zustand zeigen. Besonders die 
schnellen, spurtreuen Grüns und hervorragend gepflegten Fairways wurden von 
Spielern wie Tour-Offiziellen gleichermaßen gelobt. 

Großes Lob für das Greenkeeping-Team 

Die Vorgabe, den Platz innerhalb von fünf Monaten – über den Winter hinweg – auf Tour-
Niveau zu bringen, war ambitioniert. Doch das Greenkeeping-Team hat diese 
Herausforderung mit Bravour gemeistert. Der Head-Agronom der Tour zeigte sich 
beeindruckt und sprach dem Team höchstes Lob aus. Die professionelle Arbeit wurde 
auch durch das positive Feedback der Spieler bestätigt. 

Ein deutscher Sieger mit Nervenstärke 

Sportlich dominierte Nicolai von Dellingshausen das Finalwochenende. Der 32-jährige 
Düsseldorfer sicherte sich mit einer starken Schlussrunde von 65 Schlägen (fünf unter 
Par) und einem Gesamtscore von 261 Schlägen (19 unter Par) den Sieg. Entscheidende 
Momente: ein Eagle an Loch neun und ein Birdie an der Zehn – beide nach langen Putts. 
Mit einem beruhigenden Vorsprung von drei Schlägen verteidigte er souverän die 
Führung. „Ich bin noch voll im Tunnel“, sagte der glückliche Sieger direkt nach der 
Siegerehrung. 

 

 



   
 

 
 

 

 

 

 

Beeindruckende Leistungen dahinter 

Den zweiten Platz teilten sich Marcel Schneider, der das Turnier lange angeführt hatte, 
und der Norweger Kristoffer Reitan, der mit einer sensationellen bogeyfreien 60er-
Runde glänzte. Reitan verpasste eine historische 59er-Runde nur knapp – eine Leistung, 
die es auf der Tour bislang erst ein einziges Mal gegeben hat. Auch Marcel Siem zeigte 
mit einer fehlerfreien 63er-Runde auf und katapultierte sich auf den geteilten fünften 
Platz. 

Österreichs Hoffnungsträger im Fokus 

Maximilian Steinlechner konnte seine starke Form vom Freitag und Samstag nicht ganz 
mitnehmen und beendete das Turnier mit einer 72er-Runde auf dem geteilten 22. Platz. 
Dennoch begeisterte der junge Tiroler zahlreiche heimische Fans und blickt positiv auf 
die nächsten Aufgaben auf der Hotelplanner-Tour. Weniger erfreulich verlief das 
Wochenende für Bernd Wiesberger und Matthias Schwab, die mit den Plätzen 51 und 
64 hinter ihren Erwartungen zurückblieben. 

Fazit: Altentann schreibt Golfgeschichte 

Die Premiere der Austrian Alpine Open war ein voller Erfolg. Der Golfclub Altentann hat 
eindrucksvoll bewiesen, dass er bereit ist für hochkarätigen Profi-Golfsport. Wir 
bedanken uns bei allen Beteiligten – Spielern, Helfern, Sponsoren und vor allem den 
zahlreichen Zuschauern – für eine unvergessliche Turnierwoche. Wir freuen uns schon 
jetzt auf eine Fortsetzung 2027! 

 


